Merkblatt 

Ausbildungsberuf Servicekraft für Schutz und Sicherheit

Rechtsgrundlage 

Nach § 6, Abs. (7), Ziffer 5 sind vom Auszubildenden für das fallbezogene Fachgespräch zwei von ihm durchgeführte und dokumentierte betrieblichen Aufgaben aus seinem Einsatzbereich einzureichen. Die Dokumentationen sollen eine Beschreibung der Aufgabenstellung, der Vorgehensweise bei der Ausführung sowie eine Bewertung des Ergebnisses beinhalten; jede Dokumentation soll drei Seiten nicht überschreiten; betriebsübliche Unterlagen sind beizufügen; die Dokumentationen sind dem Prüfungsausschuss vor der Prüfung zuzuleiten; hieraus wählt der Prüfungsausschuss eine aus; der Ausbildende hat zu bestätigen, dass die Aufgaben von dem Prüfling im Betrieb selbständig durchgeführt worden sind; die Dokumentation wird nicht bewertet; Die Prüfungszeit für das fallbezogene Fachgespräch beträgt höchstens 20 Minuten

Es ist darauf zu achten, dass durch die Fachaufgabe keine Betriebsgeheimnisse oder der Datenschutz verletzt werden. 

Die Dokumentationen sollen folgende Formvorgaben beinhalten:

· max. 3 DIN A 4 Seiten (ggf. max. 10 Seiten betriebliche Anlagen)

· einseitig

· Zeilenabstand 1.5-fach

· Schriftart  Arial

· Schriftgröße  11 pt

Die Dokumentation soll die Aufgabenstellung, die Arbeitschritte bei der Durchführung, die beteiligten Schnittstellen sowie das Ergebnis beinhalten.

Die Dokumentation ist wie folgt zu gliedern:

· Deckblatt (Name, Ausbildungsbetrieb, Thema)

· Gliederung (Beschreibung der Aufgabe, Vorgehensweise bei der Ausführung, Bewertung des Ergebnisses)

Die Dokumentationen sind in vierfacher Ausfertigung bei der Handelskammer Hamburg einzureichen.

Bitte benutzen Sie keine Hefter oder Ordner.

Fallbezogenes Fachgespräch

Das fallbezogene Fachgespräch dauert höchstens 20 Minuten. 

	
	Termine und organisatorischer Ablauf 
für Sommer 2012


Vorlage der Prüfungsanmeldung bis spätestens 02.02.2012 (mit Berichtsheft).  

Das Berichtsheft ist auf Einzelblättern fortzuführen und zum Fachgespräch mitzubringen.

Bei Terminüberschreitungen kann die zuständige Stelle die Annahme des Antrags gemäß § 7 der Prüfungsordnung für die Durchführung von Abschluss- und Umschulungsprüfungen verweigern.

Das Fachgespräch vor dem Prüfungsausschuss findet voraussichtlich im Juni 2012 statt. Der Prüfungsteilnehmer erhält eine schriftliche Einladung. Wir bitten unbedingt, von telefonischen Anfragen abzusehen. 

Hinweis

Alle Formulare (Anmeldung, Erklärung zur Dokumentation) finden Sie auch im Internet unter www.hk24.de unter der Dokument-Nr. 49290

	
	
	Erklärung zur Dokumentation

	
	
	


	Ausbildender (Unternehmen)
	
	Auszubildende(r)

	Name und Anschrift des Ausbildungsbetriebes
	
	Name, Vorname

	
	
	

	
	
	Straße, Haus-Nr.

	
	
	

	
	
	PLZ
	Ort

	
	
	
	

	
	
	Geburtsdatum
	Geburtsort

	Zuständige Berufschule  «BerufsschuleKurzbezeichnung»
	
	
	


	Ausbildungsberuf
	
	Winter  /   Sommer
	

	Ausführung

Die Dokumentation wurde entsprechend dem eingereichten Thema / Kurzbeschreibung mit einer Grobgliederung ausgeführt.

	Die Dokumentation wurde vom Auszubildenden selbstständig und ohne fremde Hilfe erstellt.

	

	Datum
	
	Stempel und Unterschrift des Ausbildenden/Firma

	Ich versichere, dass ich die Dokumentation selbstständig und ohne fremde Hilfe angefertigt habe. Alle Stellen, die ich wörtlich oder annähernd wörtlich aus Veröffentlichungen entnommen habe, sind als solche kenntlich gemacht.


Die Arbeit hat in dieser Form keiner anderen Prüfungssituation vorgelegen.



	Datum
	
	Unterschrift des/der Prüfungsbewerbers/-bewerberin


	
	
	Deckblatt der Dokumentation

Bitte 4fach einreichen!

	
	
	


	Ausbildender (Unternehmen)
	
	Auszubildende(r)

	Name und Anschrift des Ausbildungsbetriebes
	
	Name, Vorname

	
	
	

	
	
	Straße, Haus-Nr.

	
	
	

	
	
	PLZ
	Ort

	
	
	
	

	
	
	Geburtsdatum
	Geburtsort

	Zuständige Berufschule  «BerufsschuleKurzbezeichnung»
	
	
	


	

	Ausbildungsberuf
	
	 FORMCHECKBOX 
  Winter  /   FORMCHECKBOX 
  Sommer
	

	
	
	

	Einsatzgebiet
	

	
	

	Thema der Dokumentation



	
	

	Kurzbeschreibung  (Knappe Beschreibung der Aufgabe, Vorgehensweise bei der Ausführung sowie eine Bewertung des Ergebnisses)




